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BEGRUESSUNG VON ERZHERZOG LEOPOLDV. UND VON DESSEN GEFOLGE DURCH

[ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] KON-
RAD III . ZURLAUBEN, ANLAESSLICH EINES BESUCHES IN ZUG

"Emp^achung H. HaAzog Leopolde da <la  gm lug khomm , beAckach Jm Capu &ineA

CtoAtoA . duAc.k H. laJLt ] Amman ConAadt [ 111. ] ZuAZaubm  A ° 1628"

"Durchlüchtigster 3 Hochgebomer Gnädigster Fürst undt Herr.

Als dann . . . die Amman3 Räth und Häupter diser Statt und Orths Zug sindt zwahr

unversechens verstendiget worden 3 wye das JJewer Fürstl . Durchlucht , sambt de-

ro . . . Frauwen und Gemachei [ Claudia Von M e d i c i ] , auch andern . . . Ade-

liehen Personen , geliebt und gfallen 3 sich umb so vil zu erdemüetigen 3 und

Jr Losement und Herberg Neehtigs Abents Jn diser Statt Jnzenemen 3 da sy nüzit

hochers erwünschen und begären möchten 3 dann das sy Ue. Fr . Drht . und dero . . .

adelichen Comitat könten bewysen und erzeigen 3 was sy sich us uralten Erb - ,

Eydt - und Pundtsverwandter Pflicht 3 wye auch sunsten us vilmalen erzeigten

gnädigsten gunsten gägen inen und den Jrigen woll schuldig wüssendt und er-

khennendt . Thundt sich derohalben hiemit gägen Ue. Fr . Drht . sampt allem Jren

Vermögen zuo dero angenermen und wollgefeiligen diensten anerbieten 3 auch sy

hiemit underdienstlich willkhommen . Und diewyl dann wolermelt min gnädig Lieb

Herren und Oberen uff dise Jnen so unversechne Ankhunfft dismalen nit ver¬

fasst 3 wye aber Jr Hertz und willen am .höchsten begärte Ue . Fr . Drht . und de-

roselben . . . comitat sollcher massen zuo empfachen und nach Jrem Wunsch zu

verehren 3 So welle sy Ue. Fr . Drht . gantz dienstlich ersuocht und gepetten

haben sy welle sy diser Jr unwüssenheit Für entschuldiget halten . Und hierby

zu gnädigsten gnaden und gunsten Jro belieben lassen 3 das Jn den Losamenten

so woll der Personen als auch der Pferdten halber die uff geloffne Zeerung von



inen wolermelten minen gn . H. bezalt und abgepicht werde . Wye sy dann dessen

nebendt anerbietung schuldiger diensten gantz geneigt und willig mit gantz

underdienstlicher Pitt JJe. Fr . Dhrt . welle gnädigst wye noch bishar wolermelt

min gn . H. Ein Statt und Ohrt Zug Jn allen gnädigsten gunsten und geneigter

affection Lassen Fürbefohlen syn ; Als die sich Jederzyten vermög schuldiger

Erb - Eydt - und Pundtsverwandtschafft gethrüwlich und uffrächt gägen Einen . . .

durchluchtigsten Huss [Habsburg - ] Oesterych und Jr Fr . Dhrt . Jnsunderheit zu

verhalten und zu erzeigen begierig 3 bereit und willig zepliben " .

Kopie , mit späterer Glosse von Beat II . Zurlauben.
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